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Notdienste
Notrufe
Feuernotruf / Rettungsdienst, Tel. 112
Polizeiposten Markgröningen (Einbruch, Überfall, Unfall), 
Tel. 07145 9327-0
bei Abwesenheit Polizeirevier Vaihingen/Enz, Tel. 941-0

Allgemeiner Notfalldienst, Tel. 116 117
an Wochenenden und Feiertagen
Seit 01.01.2018 ist die Notfallpraxis Bietigheim zuständig:
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Uhlandstraße 24, 74321 Bietigheim (neben Krankenhaus 
Bietigheim, ausgeschildert), Tel. 116 117
Montag - Freitag:   18.00 - 7.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  20.00 - 8.00 Uhr
Feiertage:     20.00 - 8.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst, 
Tel. 116 117
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen:
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg.
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr.
Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit.
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 
Uhr geschlossen.

Augen-, Kinder- und HNO-ärztlicher  
Notfalldienst: Tel. 116 117
Krankentransporte: Tel. 19 222
Wochenend- und Feiertagsdienste
Sozialstation Vaihingen an der Enz
Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege:
Telefon: 18900
Nachbarschaftshilfe mit Familienpflege/Dorfhelferin:
Telefon: 9701840
Häusliche Betreuung für Menschen mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz durch ehrenamtliche Helfer/-innen:
Telefon: 9701840
Betreuungsgruppe für Demenzkranke in Oberriexingen:
Mittwoch 15 – 18 Uhr, Anmeldung unter Tel. 18954
Beratungsbesuche und Pflegekurse:
Telefon 18900
Für persönliche Beratungen stehen wir Ihnen weiterhin zur 
Verfügung. Bleiben Sie gesund!
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, 9. Januar 2023 im Betreuten Wohnen (Pulverturm) 
Vaihingen/Enz.
Anmeldung notwendig. Nächster Termin: Montag, den 3. April 2023
Wochenenddienst vom 14./15.01.2023
Acker, Cosette  Alaoui Mashabi, Mona
Kauffmann, Andrea Kiefer, Manuela   Klett, Elisa

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Mittwoch, 11.01.2023:
Apotheke am Bahnhof, Tel.: 07041 4098025, 
Bahnhofstr. 120, 75417 Mühlacker
Metter-Apotheke, Tel.: 07147 5520, Großsachsenheimer Str. 
12, 74343 Sachsenheim (Kleinsachsenheim)
Donnerstag, 12.01.2023:
Schiller Apotheke am Bahnhof, Tel.: 07142 51776, 
Bahnhofsplatz 2, 74321 Bietigheim-Bissingen

Schloss Apotheke Vaisana, Tel.: 07042 3768100,
Andreaestr. 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz
Freitag, 13.01.2023:
Apotheke am Bergle, Tel.: 07042 5063, Schillerstr. 46, 
71665 Vaihingen an der Enz (Kleinglattbach)
Gesundhaus-Apotheke Wilhelm-Galerie, Tel.: 07141 488910, 
Wilhelmstr. 26, 71638 Ludwigsburg
Samstag, 14.01.2023:
Apotheke am Bahnhof, Tel.: 07041 4098025, 
Bahnhofstr. 120, 75417 Mühlacker
Sonnen-Apotheke, Tel.: 07150 32933,
 Stuttgarter Str. 35, 71701 Schwieberdingen
Sonntag, 15.01.2023:
Apotheke im Centrum, Tel.: 07042 2955, Ortszentrum 3, 
75428 Illingen
Apotheke im Kaufland, Tel.: 07142 788695, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen
Montag, 16.01.2023:
Apotheke Pflugfelden, Tel.: 07141 2993567, Möglinger Str. 12, 
71636 Ludwigsburg
Kloster-Apotheke Maulbronn , Tel.: 07043 2358, Klosterhof 36, 
75433 Maulbronn
Dienstag, 17.01.2023:
Apotheke im Breuningerland, Tel.: 07141 386016, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg 
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Tel.: 07141 923232, 
Körnerstr. 19/1, 71634 Ludwigsburg (Mitte)
Mittwoch, 18.01.2023:
Central-Apotheke, Tel.: 07150 32303, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen
Stromberg-Apotheke, Tel.: 07042 32211, Am Markt 8, 74372 Sersheim

Pflegerische Dienstleistungen

Beratung rund um das Thema Pflege
Landratsamt Ludwigsburg – Außenstelle Vaihingen/
Enz – Pflegestützpunkt
Tel. 07141 144-2467, E-Mail: psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de

Krebsberatungsstelle für Patienten/Ange-
hörige im Landkreis Ludwigsburg
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Der Sonntagsdienst der Zahnärzte ist beim zahnärztlichen Not-
dienst telefonisch unter der Nummer 0711 7877733 zu erfragen.

Sonntagsdienst der Tierärzte
Der tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des 
Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

Störungen der Haustechnik/Installation
Notdienste der Elektroinnung Ludwigsburg, Tel. 07141 
220353, rund um die Uhr erreichbar.
Gas- und Wassernotdienste der Innung Sanitär und Heizung 
Ludwigsburg, Tel. 0172 8917296.

Störungen im Ver- und Entsorgungsnetz in 
Oberriexingen
Bei Unterbrechung der Strom-/Gas- und Wasserversorgung, bei 
Gasgeruch, Wasserrohrbrüchen außerhalb von Gebäuden so-
wie bei Einleitung von Schadstoffen in die Kanalisation verstän-
digen Sie den 24h-Bereitschaftsdienst für Störungen der Stadt-
werke Bietigheim-Bissingen (SWBB): Tel. 07142 7887111.

Pyur (ehem. Primacom)
Tel. 030 25777777
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Kreiskaninchenschau mit angeschlossener Jugend-Kreiskaninchenschau 
des Kreisverbandes Mittlere Enz 

ausgerichtet durch den 
Kleintierzuchtvereins Oberriexingen e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag 14.01.2023   
ab 16 Uhr mit Siegerehrung ab 19 Uhr 
 

Sonntag 15.01.2023   
ab 10 bis 16 Uhr mit unserem traditionellen Sauerbraten und Kaffee & Kuchen 
 

Im Kleintierzuchtvereinsheim in der Mühlstraße, 71739 Oberriexingen 

Mit über 200 
Rassekaninchen 
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Aus der Arbeit
des Gemeinderates

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 13.12.2022
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung begrüßte der stellvertre-
tende Bürgermeister (stv. BM) Bannert die Anwesenden und 
hieß die Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen. BM 
Wittendorfer konnte krankheitsbedingt nicht an der Sitzung teil-
nehmen.

TOP 1
Vergabeverfahren mit Punktesystem für Plätze in den 
städtischen Kindertageseinrichtungen
Die Vergabe von Plätzen in städtischen Kindertageseinrichtun-
gen konnte bislang ohne große Probleme erfolgen, da genug Kita-
Plätze vorhanden waren. Jedoch gibt es in Oberriexingen nun 
mehr Kinder mit dem Wunsch nach einem Betreuungsplatz als 
Plätze zur Verfügung stehen. Somit wurde es notwendig, dass 
Wartelisten für Kita-Plätze geführt werden.
Aufgrund dieser Umstände wird es notwendig, dass die Stadt als 
Trägerin der Kindertageseinrichtungen ein Vergabeverfahren in-
klusive Punktesystem ausarbeitet, welches die Kita-Plätze nach 
dem priorisierten Bedarf der Familien zuteilt. Das Verfahren 
selbst lehnt sich an das Vergabeverfahren der Stadt Stuttgart an, 
welche dies schon seit vielen Jahren so handhabt. Durch dieses 
festgeschriebene Verfahren soll die Vergabe der vorhandenen 
Plätze nachvollziehbar und fair gestaltet werden.
Immer mehr Eltern möchten einen Platz bereits ab dem 1. Le-
bensjahr bzw. im Krippenalter (unter 3 Jahre). Zusätzlich kommt 
es in letzter Zeit vor, dass Eltern ein ärztliches Attest im Rathaus 
vorlegen, nach welchem die Kinder aus beispielsweise psychoso-
zialen Gründen dringend einen Kita-Platz benötigen. Somit steigt 
auch der Druck auf die Verwaltungen und die Einrichtungen, 
Kinder ab einem bestimmten Zeitpunkt in der Kindertagesein-
richtung aufzunehmen.
Das Vergabeverfahren wird transparent auf der Webseite der 
Stadt Oberriexingen unter der Rubrik der Kindertageseinrichtun-
gen - Aufnahmeverfahren veröffentlicht, sodass Eltern dieses im 
Bedarfsfall einsehen können. 
https://www.oberriexingen.de/familie-soziales/bildung-
schulen/beate-kaltschmid-kindertageseinrichtung/auf-
nahmeverfahren/
Durch dieses Verfahren entsteht leider ein Mehraufwand, so-
wohl für die Eltern hinsichtlich der einzureichenden Unterlagen 
als auch für das Personal, welches die Auswertung der Bedarfsab-
frage durchführt.
Der Gemeinderat beschloss die Vergabekriterien mit Punktesys-
tem für Plätze in den städtischen Kindertageseinrichtungen.
Die getroffenen Regelungen treten zum 01.01.2023 in Kraft treten.

TOP 2
Bevorratungsbeschluss – Neufassung
Rückwirkendes Inkrafttreten der Abwassersatzung 2023
Der Gemeinderat der Stadt Oberriexingen fasste in seiner Sit-
zung am 29.11.2022 den Bevorratungsbeschluss für das rück-
wirkende Inkrafttreten der Abwassergebühren 2023. Die Ver-
waltung erhielt kurz nach der Beschlussfassung die Information, 
dass die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) die Beschlussfassung in 
dieser Form nicht mehr akzeptiert. In einem Gespräch mit der 
für die Stadt Oberriexingen zuständigen Behörde (Landratsamt 
Ludwigsburg, Fachbereich Kommunalaufsicht) wurde mitgeteilt, 
dass die Beschlussfassung neuerdings unter Angabe der Gebüh-
renobergrenze sowohl für die Schmutzwassergebühr als auch 
für die Niederschlagswassergebühr erfolgen muss. Kurzfristig 
konnte durch die Unterstützung des Unternehmens Schneider & 
Zajontz eine vorläufige und überschlägige Berechnung erfolgen. 
Diese Berechnung wurde als Grundlage für die Gebührenober-
grenze für den neu zu fassenden Bevorratungsbeschluss heran-

gezogen. Der Bevorratungsbeschluss wurde entsprechend den 
neuen Vorgaben angepasst.
Die Stadt Oberriexingen ist rechtlich verpflichtet, ihre zentralen 
Abwassergebühren (Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-
gebühr) für die Jahre 2023 und 2024 neu zu kalkulieren. Dies 
bedarf auf Grund der Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr im Jahre 2012 erneut einer komplexen Gebührenkalkula-
tion, die extern erstellt wird und einer umfangreichen Zuarbeit 
durch die Verwaltung bedarf. Die Beschlussfassung über die neu-
en Gebührensätze kann zeitlich erst im kommenden Jahr erfol-
gen. Es ist vorgesehen, diese Beschlussfassung im ersten Halbjahr 
2023 vorzunehmen. Die Abwassersatzung wird demnach rück-
wirkend zum 01.01.2023 in Kraft gesetzt. Die Verwaltung weist 
darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der Gebührensätze er-
geben könnten. Falls es zu Gebührenerhöhungen kommt, könn-
te die zentrale Schmutzwassergebühr von 2,27 €/m³ auf bis zu 
2,60 €/m³ (Erhöhung um bis zu 0,33 €/m³) und die zentrale 
Niederschlagswassergebühr von 0,44 €/m² auf bis zu 0,69 €/m² 
(Erhöhung um bis zu 0,25 €/m²) ab dem Jahr 2023 ansteigen.
Der Gemeinderat stimmte der beabsichtigten Vorgehensweise 
zur rückwirkenden Inkraftsetzung der Abwassersatzung zum 
01.01.2023 und deren Bekanntmachung zu.

TOP 3
Um- und Neubau Sirenenanlage – Sachstand und Vergabe
Zur Warnung der Bevölkerung sollen vier elektronische Sirenen-
anlagen in Dachmontage errichtet werden. Die bestehende Sire-
nenanlage auf dem Rathaushaus wird ersetzt. Die Sirenenanlage 
auf der Schillerstraße 7 wird abmontiert und durch eine neue 
Sirenenanlage auf dem Kindergartendach in der Eichendorff-
straße 19 ersetzt. Des Weiteren sind zwei Neuinstallationen auf 
dem Mobilfunkturm Katzensteig (im Reutwald) sowie auf der 
Druckerhöhungsanlage im Birkenweg 14/1 (höchster bebauter 
Punkt im Ort) geplant. Die Anlagen können zur Anbindung an 
das Modulare Warnsystem (MoWaS) über den Digitalfunk ange-
steuert werden. Das Landratsamt Ludwigsburg hat für die Städte 
und Gemeinden, die eine Zusage im Rahmen des Sirenenförder-
programms des Bundes erhalten haben, ein Konzeptentwurf zur 
flächendeckenden Sirenenalarmierung beauftragt. Als Ergebnis 
hiervon hat die Stadt Oberriexingen eine Schallausbreitungspro-
gnose für die vier geplanten Sirenenstandorte erhalten.
Für das Vorhaben wurde im Rahmen des Sonderförderprogramms 
Sirenen ein Zuschuss beantragt. Der Zuwendungsbescheid liegt 
bereits vor. Demnach erhält die Stadt je Sirenenanlage eine För-
derung in Höhe von 10.850,00 €. Der Bewilligungszeitraum 
endet allerdings bereits am 30. September 2023. Das Vorhaben 
muss vorher fertig gestellt und der Verwendungsnachweis vorge-
legt werden. Um die Förderung erhalten zu können, muss sich 
die Stadt Oberriexingen bis zum 31. Dezember 2022 für einen 
Anbieter entscheiden sowie den Vertrag geschlossen haben.
Es wurden vier Firmen angeschrieben, wovon nur zwei ein An-
gebot abgegeben haben. Dies ist auf die ungünstige Marktsituati-
on und knappen Kapazitäten seitens der Anbieter zurückzufüh-
ren, die auch vom Landratsamt Ludwigsburg bestätigt wurden. 
Die Verwaltung hat ein Angebot der Firma Fischer Sirenenbau 
sowie von einer weiteren Firma erhalten.
Sowohl die Nachbargemeinde Sersheim sowie das Landratsamt 
Ludwigsburg empfehlen die Zusammenarbeit mit der Firma Fi-
scher Sirenenbau. Aufgrund der eingeholten Informationen so-
wie den günstigeren Kosten für die Sirenenmodule empfiehlt die 
Stadtverwaltung die Beauftragung der Firma Fischer.
Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist seit dem 01.06.2022 ein öffentlicher 
Auftraggeber nach § 99 GWB vor der Erteilung eines Zuschlags 
in einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit 
einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Um-
satzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu demjenigen 
Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll. 
Geprüft werden muss jeweils, ob im Wettbewerbsregister Ein-
tragungen zu demjenigen Bieter, an den der Auftraggeber den 
Auftrag zu vergeben beabsichtigt, gespeichert sind. Die Abfrage 
wurde von der Verwaltung durchgeführt. Es bestehen keine Ein-
tragungen.
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Der Gemeinderat beschloss die Lieferung und Montage der Sire-
nenanlagen an die
Firma Fischer Sirenenbau und Alarmierungssysteme Elektroins-
tallation e.K. zu vergeben.

TOP 4
Verlängerung im Rahmen des §2b UstG
Der Finanzausschuss des Deutschen Bundestages hat am 
30.11.2022 im Rahmen der Beschlussempfehlung über das Jah-
ressteuergesetz 2022 die Formulierungshilfe dem Bundesminis-
terium der Finanzen für die Bundestagsfraktionen zur bundesge-
setzlichen Verlängerung der Übergangsregelung zur Anwendung 
des § 2b UStG um weitere zwei Jahre mehrheitlich beschlossen.
Für den Fall eines erfolgreichen Gesetzgebungsverfahrens ist 
nach dieser Formulierungshilfe vorgesehen, dass die Übergangs-
regelung in § 27 Absatz 22a UStG um weitere zwei Jahre bis 
einschließlich 31. Dezember 2024 verlängert wird.
Hat eine juristische Person des öffentlichen Rechts gegenüber 
dem Finanzamt erklärt, dass sie für sämtliche nach dem 31. 
Dezember 2016 und vor dem 1. Januar 2021 ausgeführte Leis-
tungen weiterhin anwendet und die Erklärung für vor dem 1. 
Januar 2023 endende Zeiträume nicht widerrufen, gilt die Erklä-
rung auch für sämtliche Leistungen, die nach dem 31. Dezember 
2020 und vor dem 1. Januar 2025 ausgeführt werden.
Die Optionserklärung zur Anwendung des bisherigen Rechts 
gem. § 27 Abs. 22 UstG wurde erstmals am 08.11.2016 im 
Gemeinderat beschlossen. Die Stadtverwaltung Oberriexingen 
empfiehlt der Erklärung insofern zu widersprechen, als dass die 
Verlängerung nur bis zum 31.12.2023 in Anspruch genommen 
wird, sodass eine Umstellung auf § 2b UStG zum 01.01.2024 in 
Kraft treten kann.
Nach Kenntnis des Deutschen Städte- und Gemeindebundes gibt 
es von Seiten der Bundesländer keine Bedenken gegen die weite-
re Verlängerung der Optionsfrist. Daher ist mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit davon auszugehen, dass die gesetzliche Regelung 
der Optionsfristverlängerung abschließend am 16.12.2022 im 
Bundesrat beschlossen und am 01.01.2023 in Kraft treten wird.
Der Gemeinderat der Stadt Oberriexingen beschloss, der beste-
henden Optionserklärung für eine Verlängerung des geltenden 
Rechts bis zum 31.12.2024 beim Finanzamt zu widersprechen. 
Stattdessen wurde eine Verlängerung des geltenden Rechts bis zum 
31.12.2023 gewählt. Somit tritt das neue Recht gemäß § 2b UStG 
für die Stadtverwaltung Oberriexingen zum 01.01.2024 in Kraft.

TOP 5
Anfragen aus dem Gemeindeart, Bekanntgaben, 
Verschiedenes
• Parksituation
Gemeinderat Hess erzählte, dass die Parksituation, vor allem 
im unteren Teil Oberriexingens, zeitweise schwierig sei. Er be-
richtete von zugeparkten Straßen, durch die man nur noch mit 
schwerer Mühe fahren könne, überwiegend über Nacht und am 
Wochenende. Der Wortbeitrag wurde zu Kenntnis genommen 
und an die zuständige Stelle in der Verwaltung weitergeleitet.
• Jahresrückblick 2022
Stv. BM Bannert ließ das Jahr 2022 in einigen Worten Revue 
passieren. Er sagte, dass das Jahr 2022 anders enden würde 
als gedacht, da sich im Laufe des Jahres einige unvorhersehbar 
Geschehnisse ereigneten. Wir hätten uns alle nicht vorstellen 
können, dass auf die Krisenzeit durch die Coronapandemie eine 
weitere Krisenzeit folgen würde. Derzeitige Ereignisse wie der 
Krieg in der Ukraine zwängen uns weiterhin zum Ergreifen von 
verschiedenen Maßnahmen, beispielsweise dem Energiesparen. 
Doch auch dieses schwierige und von Schicksalsschlägen gepräg-
te Jahr werden wir in Oberriexingen bestmöglich abschließen, 
um dann mit neuer Energie ins Jahr 2023 starten zu können. 
Stv. BM Bannert bedankte sich bei den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten für ihr Engagement.
Stv. BM Bannert schloss die Sitzung, nachdem keine weiteren 
Anfragen eingingen.

Informationen aus
dem Rathaus

Aktuelle Straßensperrungen/Baustellen
• Da die Bauarbeiten für einen Strom-, Wasser- und Gas-Haus-

anschluss im Bereich Ulmenweg 7 andauern, wird die dorti-
ge Sperrung bis voraussichtlich 27.01.2023 verlängert.

• Die Lagerung von Sand für die innerörtlichen Baustellen er-
fordert die halbseitige Sperrung der Großmoltenstraße vom 
16.01. - voraussichtlich 17.03.2023.

• Die Aufstelllung eines Baukrans macht eine halbseitige 
Sperrung im Bereich Dinkelweg HNr. 7 bis voraussichtlich 
31.03.2023 notwendig.

• Der geplante Leitungs- und Straßenbau in der Wilhelmstraße 
erfordert die Gesamtsperrung des Verkehrs bis voraussicht-
lich 24.04.2023

• In der Hohe Straße kommt es aufgrund der Erneuerung von 
Gas/Wasser/LWL, Beleuchtung und Stromleitungen im Fin-
kenweg auch weiterhin -bis voraussichtlich Mitte des Jahres 
2023- zu Verkehrsbeeinträchtigungen.

• Der Einbau der Asphaltschicht im Zuge des Ausbaus der ter-
ranets-Gasleitung, macht die Sperrung verschiedener Wirt-
schaftswege bis voraussichtlich 01.07.2023 notwendig.

Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis.

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Informationen zum Landesfamilienpass – 
Gutscheinkarten für 2023

WAS IST DER LANDESFAMILIENPASS?
Der Landesfamilienpass wurde im Jahr 1979 im Rahmen eines 
Programms zur Förderung von Familien eingeführt. Er ist ein-
kommensunabhängig und eine freiwillige Leistung des Landes.

WOZU DIENT DER LANDESFAMILIENPASS?
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich 
neuen Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal 
kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attrak-
tionen wie Schlösser, Gärten oder Museen in ganz Baden-Würt-
temberg besuchen.

WER KANN DEN LANDESFAMILIENPASS BEANTRAGEN?
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-

derten Kind,
• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind 

und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

• ab 1. Januar 2022 Wohngeldberechtigte,
• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-

setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

WO KANN ICH DEN LANDESFAMILIENPASS ERHALTEN?
Den Landesfamilienpass können Sie beim Bürgeramt Oberriexin-
gen beantragen. Dort erhalten Sie auch weitere Informationen.

WOZU BENÖTIGE ICH DIE GUTSCHEINKARTE ZUM 
LANDESFAMILIENPASS?
Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr neu bei der zuständigen 
Stelle Ihrer Stadt oder Gemeinde abholen können, enthält Wert-
marken für staatliche und nichtstaatliche Einrichtungen sowie 
alle sonstigen Angebote.
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gutscheine kön-
nen Sie mit Ihren Kindern die Staatlichen Schlösser und Gärten 
sowie die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg oder auch 
eines der nicht staatlichen Angebote unentgeltlich oder zu einem 
ermäßigten Eintritt besuchen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum einma-
ligen kostenfreien oder ermäßigten Eintritt in die benannte Ein-
richtung. Mit den Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ können Sie 
die anderen staatlichen Schlösser, Gärten und Museen – auch 
mehrfach im Jahr – kostenfrei besuchen. Bei Sonderveranstal-
tungen informieren Sie sich bitte vorher, ob auch dort der Eintritt 
kostenfrei ist.

KÖNNEN ANGEBOTE AUCH OHNE GUTSCHEINKARTEN 
BESUCHTWERDEN?
Bei Vorlage des Landesfamilienpasses können Sie die folgenden 
Angebote auch ohne Gutschein kostenfrei besuchen:
• Oberrheinische Narrenschau
• Schloss Waldburg
• Schmuckmuseum Pforzheim
• Schiller-Nationalmuseum
• Literaturmuseum der Moderne
• Teilnahme an der Historischen Stadtführung Esslingen
• Teilnahme an der Stadtführung in Besigheim
• Kraichtaler Museen
• Naturkundliches Bildungszentrum Ulm
• Römermuseum Güglingen
• die meisten Gedenkstätten und literarischen Museen

WER KANN ZUSAMMEN MIT DEN KINDERN DEN LAN-
DESFAMILIENPASS NUTZEN?
2019 wurde der Landesfamilienpass noch besser auf die Bedürf-
nisse von Familien und ihren Kindern ausgerichtet. Nun können 
neben einem Kind bis zu vier weitere Erwachsene in den Famili-
enpass eingetragen werden, wie zum Beispiel ein getrenntleben-
der leiblicher Elternteil der Kinder, Oma und/oder Opa oder ein 
Familienbegleiter. Diese waren bisher von den Leistungen des 
Passes ausgeschlossen. Von den eingetragenen Personen können 
dann bei Ausflügen zwei Erwachsene zusammen mit den Kin-
dern die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen. Die grundsätzlichen Voraussetzungen für den Erhalt 
des Familienpasses bleiben gleich. Eine Inanspruchnahme ohne 
Kind(er) ist nicht möglich.

WAS IST SONST NOCH WICHTIG?
Wir empfehlen Ihnen, sich zuvor im Internet oder telefonisch 
beim jeweiligen Anbieter über die Öffnungszeiten und die Ein-
trittspreise zu informieren.
Eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie eine Liste der nicht staatlichen Ange-
bote finden Sie auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, 
Gesundheit und Integration unter:
www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass

2023 sind folgende neue Angebote hinzugekommen:
• Schloss Aulendorf
• Roter Turm Bad Wimpfen
• Dreiländermuseum:
  Gegen Vorlage des Landesfamilienpasses erhalten Familien 

jeweils freien Eintritt. Eine mehrmalige Inanspruchnahme 
ist möglich.

• Staufer-Festspiele:
  Gegen Vorlage des Landesfamilienpasses erhalten Erwachse-

ne 20 % bis 50 % Rabatt. Kinder und Jugendliche erhalten frei-
en Eintritt. Eine mehrmalige Inanspruchnahme ist möglich.

• Porsche Museum Stuttgart:
  Gegen Vorlage des entsprechenden Gutscheins erhalten Fa-

milien jetzt auch an einem beliebigen Monat im Jahr (zuvor 
nur Januar und Dezember) einmalig kostenfreien Eintritt.

Lebensmittelmarkt Albertstraße 4
Liebe Oberriexingerinnen und Oberriexinger,
kurz vor den Weihnachtsfeiertagen erhielten wir im Rathaus die 
telefonische Information, dass der „Landmarkt“ das Mietverhält-
nis zum 31. März 2023 gekündigt hat.
Von den Betreibern des Landmarktes erhielten wir dazu folgende 
Hauptbegründungen:
-  Jahrelange zu geringe Einkaufsaktivitäten der Oberriexinger 
Bevölkerung

- Verkaufsaktivitäten der Vermieter des Gebäudes in 2023
- Starke Energiesteigerungen in den vergangenen Monaten
Dadurch wurden die Fakten geschaffen, dass die Stadtverwal-
tung und der Gemeinderat für die Lebensmittel-Grundversor-
gung der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt mit Nachdruck 
nach Alternativen suchen muss.
Wir sammeln derzeit die verschiedenen Alternativen und wer-
den diese nach Machbarkeit prüfen (lassen). Dies wird Zeit in 
Anspruch nehmen, sodass wir zunächst Übergangsszenarien eru-
ieren, um diese Grundversorgung sicherzustellen.
Wir haben bereits zahlreiche Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
erhalten und freuen uns auf weitere sachdienliche Stellungnahmen.
Über die weitere Entwicklung dieser wichtigen Sachlage werden 
wir Sie rechtzeitig informieren.

Stadt Oberriexingen
Stellvertreter des Bürgermeisters
Erich J. Bannert



Nummer 1/2
Mittwoch, 11. Januar 2023 7

 
 
Die Stadt Oberriexingen (rd. 3.300 EW) sucht ab dem 
01.05.2023 sowie zum 01.09.2023 zur Verstärkung des 
Bauhofes zwei 
 

Bauhofmitarbeiter(in) (m/w/d) 
 
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %. 
Die Stelle eignet sich für Personen mit handwerklichen 
Fähigkeiten. 
 
Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende 
Bereiche: 

­  Mitarbeit im Bauhofteam bei der Unterhaltung, 
Pflege und Reinigung der öffentlichen 
Einrichtungen, Spielplätze und Grünanlagen 

­  Hausmeistertätigkeiten mit Schließdienst in 
öffentlichen Gebäuden 

­  Durchführung kleinerer Hoch- und Tiefbauarbeiten 
­  Winterdienst mit Rufbereitschaftsdienst an 

Wochenenden und Feiertagen 
 
Änderungen und Erweiterungen des Aufgabengebietes 
bleiben vorbehalten. 
 
Eine abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf 
sowie der Führerschein Klasse B werden vorausgesetzt. Ein 
Führerschein Klasse CE (früher 2) wäre wünschenswert. 
Neben qualifizierten Fachkenntnissen erwarten wir 
selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten, 
Einsatzfreude und Teamgeist. 
 
Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle 
Aufgabe in einem erfolgreichen Team mit modernen 
Arbeitsgeräten und eine leistungsgerechte Vergütung im 
Angestelltenverhältnis gemäß EG 5 TVöD. 
 
Für weitere Auskünfte und bei Rückfragen steht Ihnen 
Selina Häusler (Tel. 07042 909-20, E-Mail: 
haeusler@oberriexingen.de) gerne zur Verfügung. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
31.03.2023 an die Stadt Oberriexingen, Hauptstraße 14, 
71739 Oberriexingen. Bitte senden Sie uns nur Kopien, da 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens keine Rücksendung 
der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Online-Bewerbungen 
senden Sie bitte ausschließlich im pdf-Format an 
rathaus@oberriexingen.de. 

 
Informationen über unsere Stadt finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.oberriexingen.de. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 
 
Für die Betreuung, Begleitung und Aufsicht im Jugendhaus  
der Stadt Oberriexingen (rund 3.300 EW) suchen wir ab dem 01.04.2023 
 
eine Betreuungskraft (m/w/d)  
 
unbefristet in Teilzeit mit einem  
Beschäftigungsumfang von ca. 35 Std./Monat  
(ca. 8,05 Std./Woche).  
 
Die Stelle wird nach dem TVöD SuE  
Entgeltgruppe S2 und den üblichen Leistungen  
des öffentlichen Dienstes vergütet. 
 
Die Arbeitszeiten orientieren sich je nach Dienstplan an den Öffnungszeiten des 
Jugendhauses und sind wie folgt geplant:  
- mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
- freitags von 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr und 
- am 2. und letzten Samstag im Monat von 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr. 
 
Ihr Aufgabengebiet in unserem Jugendhaus-Betreuerteam umfasst: 

- Betreuung, Begleitung und Aufsicht während den Öffnungszeiten des 
Jugendhauses 

- Gestaltung, Organisation und Durchführung von Projekten und 
außerschulischen Bildungsangeboten für und mit Kindern und 
Jugendlichen 

- Schnittstelle zwischen dem Rathaus und Jugendhaus 
- Gebäudepflege in Zusammenarbeit mit den Jugendhausbesucher*innen 

 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
 
Das bringen Sie mit: 

- Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
- ein hohes Maß an Eigenverantwortung, Zuverlässigkeit und Flexibilität 
- Kreativität und Organisationstalent 

 
Für weitere Auskünfte und bei Rückfragen steht Ihnen Frau Häusler, Telefon 
07042/909-20, E-Mail: haeusler@oberriexingen.de gerne zur Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
Montag, den 13.02.2023 an die Stadt Oberriexingen, Hauptstr. 14, 71739 
Oberriexingen. Bitte senden Sie uns nur Kopien, da nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt. 
Online-Bewerbungen senden Sie bitte ausschließlich im pdf-Format an 
rathaus@oberriexingen.de. 
 
Informationen über unsere Stadt finden Sie auch auf unserer  
Homepage www.oberriexingen.de 
 

Sanierung Wilhelm-/Weiler- und  
Hölderlinstraße
Die Firma ATS wird ab dem 16.01.2023 die Arbeiten in der Wil-
helm-/Weiler- und Hölderlinstraße wieder aufnehmen.
Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge rechtzeitig au-
ßerhalb des Baustellenbereichs zu parken.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung und SW Ori GmbH

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Stadt Oberriexingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Frank Wittendorfer, 
71739 Oberriexingen, Hauptstraße 14, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
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Jahresrückblick 2022 
Ein ereignisreiches, durch zahlreiche Schicksale auf der ganzen Welt und in unmittelbarer Nähe geprägtes Jahr, 
ging zu Ende.  
Nicht mehr nur die Pandemie, sondern Krieg bestimmt seit nunmehr einem dreiviertel Jahr die Schlagzeilen und 
den Alltag unzähliger Menschen… Zwischen allem Leid, gab es jedoch auch kleine, hoffnungsvolle, bunte 
Lichtblicke, an die wir hier in unserem Jahresrückblick 2022 erinnern möchten.  

Januar 
Nachdem uns die Pandemie auch 2022 weiter begleitete, wurden zu Beginn des Jahres „Kinderimpfaktionstage“ in 
der Festhalle angeboten. Für drei Wochen, konnten dort Kinder im Alter von 5-11 Jahren geimpft werden. 

Februar 
Auch der Februar ging mit weiteren Impfaktionen im Foyer der Festhalle einher. 

März 
Ein kleiner Lichtblick am „Veranstaltungshimmel“… Im März konnte bei der 
Frühjahrsputzaktion erneut jeder mit vollem Tatendrang durchstarten. Zahlreiche, fleißige 
Helfer -ausgestattet mit Müllbeutel und Zange- befreiten unser Städtchen und die Gemarkung 
von Müll. Es kam so Einiges zusammen, doch war die Ausbeute in diesem Jahr deutlich geringer 
als im Letzen. Vermutlich lags daran, dass im Vorjahr bereits kräftig die Müllzange geschwungen 
wurde… An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle Helfer*innen! 

Die Freude über die erfolgreiche Putzaktion, wurde kurz darauf durch die furchtbare Nachricht vom Ausbruch eines 
Krieges zwischen der Ukraine und Russland überschattet.  
Zahlreiche Menschen aus der Ukraine 
suchten Zuflucht in Deutschland. Auch 
in Oberriexingen fanden Viele 
vorübergehend ein neues Zuhause. 
Dank der großen Hilfsbereitschaft von 

Oberriexinger Bürgern*innen, konnte innerhalb kürzester Zeit eine 
beachtliche Anzahl an Sachspenden (insbesondere an Matratzen, 
Betten, Decken, Möbel) gesammelt werden. Für diese Spenden wurde kurzerhand die Kelter zum Möbel-
/Sachspendenlager umfunktioniert.  
Die Mehrheit der Ukrainischen Bürger*innen konnte in privaten Räumlichkeiten innerhalb Oberriexingens 
untergebracht werden. Zudem meldete sich eine Vielzahl an ehrenamtlichen Helfer*innen, die sowohl beim 
Dolmetschen, bei Behördengängen, Arztbesuchen, beim Einkaufen, Spendensortieren und Vielem mehr tatkräftig 
unterstützten. Unser herzlichster Dank an alle Helfer*innen, die in dieser Zeit durch Sach-, Geldspenden oder ihr 
„Da-Sein“ geholfen haben, wo es nötig war und dies angesichts der weiterhin anhaltend, ernsten Lage noch immer 
sind! (Die Stadt Oberriexingen nimmt weiterhin gerne Wohnraumangebote entgegen.) 

Am Sonntag den 27.03.2022 fand in Kooperation mit 15 Oberriexinger Vereinen und 
Institutionen, ein bunter Strauß an Mitmachaktionen und kulinarischer Köstlichkeiten 

in Form einer Frühlingswanderung statt, 
die bereits für das Vorjahr geplant war, 
aufgrund bekannter Gründe aber abgesagt 
werden musste.  
Nach einer langen Corona Pause, konnten 
die „ORIaner*innen“ endlich wieder 

zusammenkommen!  
Die Resonanz war überwältigend und jeder konnte spüren, wie sehr das „Zusammen-
Feiern“ in den vergangenen Jahren vermisst wurde. Mit Kreativität und Einfallsreichtum 
haben Viele zu diesem individuellen und abwechslungsreichen, gemeinsamen 
Frühlingswandertag beigetragen. Sowohl bei allen beteiligten Vereinen und Institutionen, als auch bei allen 
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Besuchern*innen und Mitwanderern*innen, möchten wir an dieser Stelle herzlich „Danke“ sagen, für den Tag, der 
nach über zwei Jahren dringend nötig war und ein klein wenig Hoffnung auf wieder bessere Zeiten machte.  

April 
Nach drei Jahren pandemiebedingter Zwangspause, fand am 08. April erstmals wieder eine Einwohnerversammlung 
statt. Neben Rück- und Ausblicken auf vielfältige Projekte, standen der Haushaltsplan und die Blutspenderehrung auf 
der Tagesordnung. Außerdem würdigte Bürgermeister Frank Wittendorfer mit jeweils einer Ehrenurkunde das 
außerordentliche sportliche Engagement zweier Oberriexinger. Fritz Siegle kann auf eine über 50-jährige aktive 
Fußball-Schiedsrichter-Karriere zurückblicken und ist zudem seit über 30 Jahren Staffelleiter für Aktive im Bezirk Enz-
Murr. Julian Großkopf gewann im Jahr 2021 in der Altersklasse 20 die Deutsche Triathlon-Meisterschaft und wurde 
außerdem Triathlon-Europameister. Herzlichen Glückwunsch! 

Am 19. April 2022 durften wir unsere neue stellvertretende Kämmerin, Aurora Luna, im Rathaus 
begrüßen.  

Geplante Sanierungen u.a. der Wilhelm-, Weiler-, Hölderlinstraße und im Uhlandweg wurden in 
Angriff genommen und die Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit 
der Umlegung für das neue Baugebiet „Schrannenäcker West“ 
veröffentlicht. 

Die VR-Bank Ludwigsburg überreichte eine großzügige Spende in Höhe von 4.000 € an 
die „Helfer vor Ort“.  

In der Austraße 12, entlang des Enztalradwegs, wurde der 
neue Spiel- und Rastplatz eröffnet. Die Maßnahme gilt als Landschaftsparkprojekt und 
lädt alle (Rad-)Wanderer mit Spiel- und Kletterkombination, Sitzgruppe und Hügelsofa 
zu einer willkommenen Pause ein.  

Mai  
Nach zwei Jahren ohne Maibaumfest, konnte dieses endlich wieder stattfinden. Bereits zum 29. 
Mal lud die Freiwillige Feuerwehr Oberriexingen zum traditionellen Feiern vor der Villa Florian 
ein.  

Auch in diesem Monat durften sich die Helfer vor Ort in Ori über eine großzügige Spende freuen. 
Christian Witt, Director Corporate Communications and Sustainability, der Firma Breuninger, 
überreichte Herrn Bürgermeister Frank Wittendorfer einen Spendenscheck in Höhe von 6.000 €. 

Nach zweijähriger Pause aufgrund der Corona Pandemie konnte am 
Freitag, den 06. Mai 2022 der 25. Blumenmarkt des Obst- und Gartenbauvereins in der 
Alberstraße stattfinden. Eine riesige Auswahl an Beet- und Balkonpflanzen, sowie 
fachmännische Beratung und die Möglichkeit Blumenkästen und Pflanzkübel direkt vor Ort 
bepflanzen zu lassen lockten zahlreiche Hobbygärtner.  

Rathaus und Bürgeramt öffneten ihre Pforten, nachdem sie aufgrund der Corona-
Pandemie für viele Monate lediglich durch das „Drive-Inn-Fenster“ bedienten und nur 
in dringenden Angelegenheiten Einlass gewährten. 

Die Pusti-Kinder der Beate-Kaltschmid-Kita besuchten das DRK Vaihingen. Dort warfen 
sie einen Blick in einen Rettungswagen und die schweren „Lebens-Retter-Rucksäcke“. 
Spielerisch wurde ihnen die Arbeit des DRK erklärt. Dabei durften sie selbst den Puls 
messen, der bei manchen vor Spannung ein bisschen höher ausfiel. Eine tolle Aktion, 

bei der die Kinder über so manchen Schatten sprangen.  

Seit dem 13. Mai ist Carolin König neue Kämmerin in 
Oberriexingen. Zuvor war sie als stellvertretende Kämmerin mit 
den Finanzen der Stadt Oberriexingen bereits bestens vertraut. Außerdem wurde sie zur neuen 
Geschäftsführerin der Stadtwerke Oberriexingen, nachdem Herr Hübner zum Bürgermeister in 
Markgröningen gewählt wurde.  



Nummer 1/2
Mittwoch, 11. Januar 2023 11

Der Kronenplatz wurde nach langer Pause wieder mit dem großen Sandkasten bestückt und sorgte bis Oktober in 
der Ortsmitte von Oberriexingen für wahres „S(tr)andfeeling. Nach dem aufwendigen Aufbau durch die Männer des 
Bauhofs, wurde der langersehnte Sandkasten auf Anhieb gestürmt und lud nicht nur die kleinsten Oberriexingerle 
zum Sandburgenbauen ein.  

Am 26. Mai machten sich 52 Oberriexinger Bürger*innen auf den Weg zum 
Partnerschaftstreffen nach Ennery. Nachdem der Besuch im vorherigen Jahr 
abgesagt wurde, stieß die Möglichkeit einer Begegnung in diesem Jahr auf 
großes Interesse. Zusammen mit unseren französischen Freunden besuchten wir 
verschiedene Sehenswürdigkeiten und erlebten eine tolle Zeit in vertrauter 
Gemeinschaft.  

Juni 
Nach dem erfolgreichen Blumenmarkt im Mai, machten sich die Mitglieder des OGV im Juni daran, unser Städtle mit 
zahlreichen Pflanzen zu verschönern und in neuer, bunter Pracht erstrahlen zu lassen.  
Herzlichen Dank an alle, die unseren schönen Ort, Jahr für Jahr noch schöner machen! 

Das Inselfest konnte wieder stattfinden! „Musik verbindet Oberriexingen“ – unter diesem Motto feierten zahlreiche 
Gäste aus nah und fern beim traditionellen Inselfest der Stadtkapelle. Von ausgelassener Zeltparty am Freitagabend, 
über einen Umzug durch die Enz-Stadt, dem zünftigen Fassanstich und Unterhaltungsprogramm am Samstag, bis hin 
zum Familiensonntag war für alle etwas geboten.  

Juli 
Angenehmes Sommerwetter wie aus dem Bilderbuch lieferte den 
Rahmen für den diesjährigen „Summer in the city“. Auf der 
Hauptstraße konnte über den Krämermarkt gebummelt und bei den 
Landfrauen zünftig geschlemmt werden. Auf dem Kronenplatz bot 
ein Taschengeldflohmarkt die Möglichkeit für ein Schnäppchen und der 
Astronautentrainer, sowie die Rollenrutschte lockten vor der Kelter wagemutige 
Kids! In der Kelter gastierte das Theater Dimbeldu und verzauberte die Kleinsten 
mit dem „Froschkönig“.  

„Sommer, Sommer. Wir tanzen zum Beat bis zum neuen Tag. Super Sommer, 
Sommer! – so heißt es in gleichnamigen Song von Vincent Groß, der so ganz der 
Stimmung der 3. Oberriexinger „Summernight“ entsprach, die zahlreiche Gäste aus 
Nah und Fern zum Kronenplatz und rund um die Kelter lockte. Mit John Noville war 
einmal mehr für eine 1-A karibisch-lauschige Sommernacht gesorgt. Dazu tanzen, 
singen, quatschen, Durstlöschen, Cocktails, Paella, Pinsa, Wurst und Crépes … ein 
kleines Sommernachtsträumchen… 

The winner is…. Oberriexingen! 
Die Stadt Oberriexingen nahm in diesem Jahr zum zweiten Mal in Folge beim 
STADTRADELN teil.  
Wie bereits im Vorjahr haben die Oberriexinger Radler*innen spitzen Arbeit geleistet 
und sicherten sich somit erneut einen Platz auf dem Siegertreppchen. Von 18 Teams 
mit rund 150 aktiven Radlern*innen wurden stolze 39.029 Kilometer erradelt. Mit 

11.71 km pro Einwohner verteidigte Oberriexingen den Titel als radaktivste Kommune im Landkreis Ludwigsburg. 
Platz 1, yeah!  

Aufgrund der langanhaltenden, starken Hitze und des ausbleibenden Regens, mussten sämtliche Grillstellen 
gesperrt werden.  

Bei strahlendem Sonnenschein fand das Sommerfest des Kleintierzuchtvereins statt. Wunderschöne Oldtimer, ob 
Zweirad, Auto, Traktor oder Jeep, lenkten auf ihrem Weg zum Vereinsheim sämtliche Blicke auf sich.  

Herr Gunther Wössner von der Firma Dräxelmaier, überreichte einen weiteren Spendenscheck  
in Höhe von 2.000 € für „die Helfer vor Ort“.  
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Gut gestärkt mit Kaffee und Kuchen besuchten fünf rüstige Bewohner*innen des 
„Betreuten Wohnen“ in Oberriexingen den Römerkeller. Herr Merkle, fast 90 Jahre 
alt, führte gut gelaunt, auch in Englisch, in die römische Geschichte ein. 
Anschließend erzählte Cornelia Karow von der römischen Landschaft. Eine kleine 
Zeitreise für unsere Senioren.  

August 
Unser stellvertretender Bürgermeister, Erich Bannert, feierte bereits bei der „Summernight“ 
seinen letzten Urlaubstag, bevor er Anfang August nach 46-jährigem Berufsleben, in den 
wohlverdienten (Un-)Ruhestand wechselte. Seitdem ist er nahezu täglich in der Rolle als 
stellvertretender Bürgermeister im Einsatz und von Ruhestand weit und breit keine Spur…  

Zahlreiche Vereine beteiligten sich beim Sommerferienprogramm mit verschiedenen Aktionen 
die auf großes Interesse stießen. 
 
September 
Die ORI-Kindertage boten mit kunterbunten Aktionen für 95 Kinder und 26 Mitarbeitern auf Bucks Wiese wieder 
einen tollen Ferienausklang und unvergessliche Tage 

In jüngster Zeit feierten drei Mitarbeiterinnen ihr Dienstjubiläum bei der Stadt 
Oberriexingen und wurden deshalb vom stellv. Bürgermeister Erich Bannert geehrt. Rita 
Essich ist seit genau 20 Jahren ein fester und wichtiger Bestandteil des Rathaus-Teams in 
Oberriexingen. Während der Ausübung der Stadtkasse ist Sie zur geschätzten „Institution“ 
geworden. Gleichzeitig wurde Sie für Ihr 40. Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst geehrt. 
Als Zusatzkraft unterstützt Karin Bortel seit 2011 die Erzieherinnen und Erzieher des Beate-
Kaltschmid-Kindergartens. Zudem übernimmt Sie seitdem regelmäßig diverse 
ehrenamtliche Betreuungsaufgaben im Rahmen des Übungsleiterprogramms und feiert 

somit als fester Bestandteil des Kindergartenteams in Oberriexingen Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Außerdem 
beglückwünschen wir Senta Teifl-Veigel (nicht im Bild), die Anfang September 2021 für Ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum ausgezeichnet wurde. Seit Anfang 2021 bereichert Sie die Beate-Kaltschmid-Kindertageseinrichtung 
als Pädagogische Fachkraft mit Ihrem Wissen und Können. 
Als Zeichen der Anerkennung ihrer Verdienste erhielten alle Beglückwünschten eine Urkunde, sowie ein kleines 
Geschenk.  
Nochmals vielen herzlichen Dank für die langjährige Treue und auf viele weitere Jahre bei der Stadt Oberriexingen! 

Das Theater unter der Dauseck spielte das Theater „Die drei von der Odyssee“. 

Der Obst- und Gartenbauverein bot in diesem Jahr wieder die Möglichkeit einer Sammelbestellung von 
Obsthochstämmen für Oberriexinger Streuobstwiesen an. Die Sammelbestellung stieß auf großes Interesse 

Die Stadt Oberriexingen hat sich im Jahr 2019 erfolgreich an einer Ausschreibung zur EU-Förderung für kostenloses 
WLAN im öffentlichen Raum beteiligt und bei der Vergabe einen Gutschein in Höhe von 15.000 € gewonnen. Die 
Stadtverwaltung freut sich, seit Mitte August an vielen Plätzen in Oberriexingen (Kronenplatz, Gemeinschaftraum 
des Betreuten Wohnens, Kelter) öffentliches kostenloses WLAN anbieten zu können. 

Im Römerkeller wurde ein 4-minütiger Imagefilm aufgenommen - „Rostige Äxte 
und zankende Götter“. Das Drehbuch stammt aus der Feder von Cornelia Karow, 
die mit dem Film Jugendliche auf unkonventionelle Art ansprechen und auf den 
Römerkeller aufmerksam machen möchte.  

Mit einem Spatenstich wurde am 15. September 2022 das neue Baugebiet 
„Schrannenäcker West“ eröffnet.  

Oktober 
Die Vulkania ist wieder zurück auf der Bühne. Mit dem Musical „Martin Luther King – Ein Traum verändert die Welt“ 
beeindruckte und begeisterte der Oberriexinger Gesangsverein gleich dreimal das Publikum in der Festhalle und 
wurde dafür bereits bei der Premiere mit Standing Ovations belohnt. 
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Beim Stadtspaziergang tauchten rund 18 Interessierte in die bewegte Oberriexinger Vergangenheit ein, spazierten 
durchs Hafenviertel, lauschten einiger Anekdoten und erklommen, zum krönenden Abschluss, 
den Glockenturm der Georgskirche.  

Nach einer über einjährigen Reise quer durch den Landkreis Ludwigsburg, machte Waldmaus 
Wusel vom 24.09. – 06.11.2022 Halt im Oberriexinger Reutwald. Dort freute sich Wusel auf 

viele neue Begegnungen mit Familien und Kinder. Im Gepäck hatte 
die Waldmaus 10 Mitmachstationen, die vom Waldspielplatz aus auf 
einer Rundstrecke von ca. 1,3 Km verteilt waren. Jede Menge Spaß 
gab’s z. B. beim Zielwerfen mit Tannenzapfen oder beim Turmbau mit 
verschiedenen Holzstücken. Ganz nebenbei lernten die großen und 
kleinen Besucher*innen natürlich auch noch jede Menge über Wald und Natur. Im 
Anschluss an die Zeit im Oberriexinger Reutwald, hat Wusel sich in Begleitung der 

Waldpädagogen des Fachbereichs Wald (Landratsamt Ludwigsburg) in die wohlverdiente Winterpause begeben… 

Die Georgskirche ist ein Wahrzeichen der Stadt Oberriexingen, doch die Energiekrise erfordert einen aktiven Umgang 
mit unseren Ressourcen. Auf Bitten des Kirchengemeinderates wurde die Abschaltung der Georgskirchen-
Beleuchtung während der Energiekrise veranlasst. Doch: Die Georgskriche und unsere Kirchengemeinde sind auch 
weiterhin für die Menschen vor Ort da. Gerade diese Menschenliebe soll auch in diesem Solidarzeichen sichtbar 
werden. 

Großer Zulauf beim dritten Oberriexinger Garagenflohmarkt: Bestes Herbstwetter, eine Vielzahl an Anbietern, 
Raritäten, Kuriositäten, Antiquitäten und das ein oder andere Schnäppchen lockten Gäste aus Nah und Fern in die 
Garagen, Höfe, Gärten, Carports… in Oberriexingen. Fortsetzung folgt…  

November 
Am 02. November 2022 wurde das Bewerbungsverfahren für das Baugebiet „Schrannenäcker West“ eröffnet. Bis 
zum 22. November konnten Bewerbungen eingereicht werden.  

Begleitet von zahlreichen Familien und bunten Laternen, ritt Sankt Martin beim traditionellen Martinsritt der 
Oberriexinger Kirchengemeinden, durch die Oberriexinger Straßen. Nach dem Martinsspiel wurden Brote verkauft, 
die die Konfirmanden im Vorfeld des gemeinsamen Martinsritts zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“ zusammen 
mit Bäckermeister Markus Laier, gebacken hatten. Mit dem Erlös von 338,12 € sollen Kinder in Paraguay unterstütz 
werden. 

Der Obst- und Gartenbauverein, sorgt nicht nur im Frühjahr, sondern auch im Herbst mit einer Pflanzaktion dafür, 
dass die städtischen Grünanlagen und mit ihnen das gesamte Stadtbild verschönert werden. 

Zum Einläuten der Adventszeit, fand am 25. November das Erste von vier „Advents-Hüttle“ statt.  
Mit Livemusik von „KRÄMER´s KIT“, Bewirtung durch die Jugendlichen des Jugendtreffs, des Elternbeirats der 

Grundschule und des Gemeinderats konnte ein gelungener Start mit toller Stimmung 
verbucht werden. Auch die weiteren drei Advents-Hüttle lockten selbst bei Nieselregen 
und Temperaturen im zweistelligen Minusbereich zahlreiche Besucher*innen. Herzlichen 
Dank an: das Jugendhaus, die Grundschule, den Kindergarten, den TSV, den Musikverein, 
die Freiwillige Feuerwehr, den Gemeinderat, KRÄMERs KIT, die Anwohner und an Sie, 
liebe Besucher!  

Dodokay, der Schwaben-Synchro-Grasdackel, der auf YouTube & Co. Millionen von 
Klicks eingesammelt hat, gastierte zum zweiten Mal nach 2018 in Oberriexingen!  
Wer Dominik „Dodokay“ Kuhn schon live gesehen hat, durfte die neueste Show 
nicht verpassen. In seinen berühmt-berüchtigsten Stand-Ups ging der schwäbische 
Comedian mit der Erforschung seines eigenen Volksstammes einen Schritt weiter 
und verschaffte dem Publikum noch tiefere Einblicke in die Seele der Schaffer, 
Denker, Häuslesbauer und Gelber-Sack-Naussteller. Und natürlich hatte er wieder 
auf der ganzen Welt Filme in ihren verschollenen schwäbischen Urfassungen 
aufgestöbert, die er auf der mitgebrachten Leinwand zeigte. Ein Abend bei dem kein Auge trocken blieb. 
„DANGE DODO!“ 
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Nach zwei Jahren fand auch wieder die Lokalschau des Kleintierzuchtvereins statt. Nach einem gutbesuchten 
Samstag, folgte ein sehr gut besuchter Sonntag bei leckerem Essen und netten Gesprächen im Saal und im 
Ausstellungsraum. 
 
Die evangelische Kirchengemeinde ist jetzt Mitglied im „Flüchtlingsrat Baden-Württemberg“.  

Dezember 
Bei einer Wichtelaktion mit unser Partnerstadt Ennery sollen kleine Wichtelgeschenke gegenseitig Freude schenken. 
Ein großes Paket wurde bereits nach Ennery geschickt. Das Paket nach Oberriexingen ist ebenfalls unterwegs. 
Zusammen werden die Wichtelgeschenke geöffnet und zaubern dann hoffentlich allen Beschenkten ein Lächeln ins 
Gesicht.  

Am Mittwoch, den 14.12.2022 trafen sich alle Kinderturngruppen zur diesjährigen Kinderweihnachtsfeier. Von klein 
bis groß konnten alle ihr Können bei verschiedenen Auftritten zeigen. Am Ende kam der Nikolaus und brachte jedem 
Kind noch ein Päckchen. Alle waren glücklich und stolz und durften gemeinsam bei einem Punsch oder Glühwein den 
Abend noch ausklingen lassen. 

Nach langer Zeit konnte am 17.12. endlich wieder ein Jahreskonzert des Musikverein Stadtkapelle Oberriexingen 
e.V. stattfinden. Und das war eine echte Befreiung für die Seele! Das Konzert stand dieses Jahr unter dem Motto 
„Von der Rolle!“ Es hatte Musik aus Kino- und Fernsehfilmen bzw.-serien zum Thema. Die Halle war festlich 
geschmückt und verband das Motto mit der Vorweihnachtszeit.  

Der Nikolaus des Gesangvereins Vulkania fand wieder den Weg zur Waldhütte im Reutwald und brachte dort 
traditionell am vierten Advent, allen braven Kindern etwas mit. Bei Roten vom Grill, Gulaschsuppe, Glühwein und 
Kinderpunsch konnte man sich bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt aufwärmen und das Oberriexinger 
„Winter-Wonderland“ in Gesellschaft genießen. 

Am 23.12. stimmte die ukrainische Musikerin, Kateryna Stetsiuk, gemeinsam mit der evangelischen 
Kirchengemeinde und ihrem ukrainischen Chor, bei einem großen Weihnachtskonzert in der Georgskirche, endgültig 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein. Bei Klängen von Orgel, Klavier, Trompete, Geige, Cello und Flöte spürte 
jeder die Leidenschaft der Einzelnen zur Musik und fühlte sich mit ihr und ihrer Geschichte verbunden.  

Einzigartige Ereignisse, aber auch viele dunkle Stunden haben wir in diesem Jahr, in unterschiedlichster Form 
erlebt. 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie aus jedem Schicksal gestärkt hervortreten und stets zuversichtlich und voller 
Hoffnung auf bessere Zeiten, in die Zukunft blicken können. 

Auf ein gesundes, glückliches und gutes Jahr 2023! 

 
Im Namen der Stadtverwaltung 

Erich Bannert 
Stv. Bürgermeister 
 

Bilder/Texte teilweise Vera Gergen/VKZ/BZ/LKZ 



Nummer 1/2
Mittwoch, 11. Januar 2023 15

Geschwindigkeitskontrollen im Monat November Die Abfallverwertungsgesellschaft
des Landkreises Ludwigsburg mbH
informiert

Abfuhrtermine für Papier, Glas & LVP (Leichtverpackungen)
Nächster Abfuhrtermin für PAPIER: Mittwoch, 11.01.2023.
In die GRÜNE PAPIER-Tonne gehören: Papier, Pappe und Kar-
tons (z. B. Briefe, Zeitungen, Geschenkpapier, Taschenbü-
cher, Bäckertüten, Eierschachteln, Versandkartons)
(Hinweis: Kartons bitte flach machen)

Nächster Abfuhrtermin für LVP (Leichtverpackung – GELBER 
Deckel): Montag, 16.01.2023
In die LVP-Tonne mit GELBEM Deckel gehört Verpackungsma-
terial: Löffelreine Einweg-Verpackungen aus Kunststoff, 
Aluminium, Weißblech und Verbundstoffen (z.B. Konser-
vendosen, Joghurtbecher, Shampooflaschen, Milch- und 
Safttüten), sogenannte Leichtverpackungen (=LVP)
(Hinweis: Gegenstände bitte lose einwerfen oder in offene Tü-
ten packen! Nicht ineinander stapeln! Kein Glas!)

Nächster Abholtermin für GLAS (BLAUER Korb/Tonne): 
Dienstag, 17.01.2023

In den/die BLAUEN-Glas-Korb/Tonne gehören: Löffelreine 
Einweg-Verpackungen aus Glas (z. B. Marmeladen-, Gur-
ken-, Senfgläser, Parfümflakons, Glasflaschen ohne Pfand 
wie Öl- oder Schnapsflaschen)
(Hinweis: Ausspülen nicht notwendig! Deckel müssen nicht 
abgeschraubt werden. Kein Porzellan, kein Geschirr, kein Spie-
gelglas!)

Krankenpflegeverein

Vortrag bei der Hauptversammlung des Krankenpflege-
vereins
Durchschaut! – Betrug am Telefon
Seit mehreren Jahren rufen professionelle Banden bevorzugt 
ältere Menschen an und versuchen diese mit ständig wech-
selnden Maschen um Geld und Wertgegenstände zu bringen. 
Viele der Angerufenen erkennen die Betrugsversuche, denn 
die Maschen wie Enkeltrick, falsche Polizeibeamte oder Scho-
ckanrufe sind zwischenzeitlich vielen ein Begriff. Trotzdem 
fallen immer wieder Menschen auf die Kriminellen herein 
und wenn es zu einerGeldübergabe kommt, ist der Schaden 
enorm und nicht selten werden die Betrogenen um ihre ge-
samten Lebensersparnisse gebracht. Neben dem finanziellen 
Schaden sind die psychischen Belastungen nach der Tat für 
die Betroffenen meist enorm. Polizeihauptkommissar Chris 
Hellerich vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums Lud-
wigsburg informiert rund um das Thema „Betrug am Telefon“ 
und gibt wertvolle Tipps, wie man sich effektiv gegen diese 
Kriminellenwehren kann. Wir freuen uns auf regen Besuch.

Badefahrt des Krankenpflegevereins
Am Donnerstag, dem 19. Januar, besuchen wir die Therme in 
Böblingen. Wohlig warmes Wasser und ein leckeres Mittages-
sen erwarten Sie. Abfahrt ist um 9.30 Uhr vor der Tiefgarage, 
Rückkehr gegen 15 Uhr. Die Fahrt kostet 5 €, der Eintritt 12 
€. Bitte melden Sie sich bis 17. Januar bei Herrn Ditthard, Tel. 
07042 / 15167 an.
Die nächste Fahrt:
26.1. Kunsthalle Würth, Schwäbisch Hall

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Oberriexingen
www.feuerwehr-oberriexingen.de 

Termine
Samstag, 14.01.2023, 20 Uhr
Hauptversammlung in der Festhalle

Jugendfeuerwehr
Termine
Samstag, 14.01.2023, 9.00 Uhr
Christbaumsammelaktion

Schulen / Kindertageseinrichtungen

Informationsveranstaltungen der Beruflichen Schulen des 
Landkreises
LUDWIGSBURG. Ab dem 16. Januar 2023 laden die Be-
ruflichen Schulen des Landkreises Ludwigsburg zu Infor-
mationsveranstaltungen ein: Berufliches Schulzentrum 
Bietigheim-Bissingen, Carl-Schaefer-Schule, Erich-Bra-
cher-Schule, Mathilde-Planck-Schule, Oscar-Walcker-
Schule und Robert-Franck-Schule.
Es handelt sich um kaufmännische und gewerbliche Berufliche 
Schulen bzw. die Berufliche Schule für Erziehung, Ernährung, 

Pflege und Landwirtschaft. Interessierte Schülerinnen und Schü-
ler sowie Eltern können sich über verschiedene Schularten wie 
auch Aus- und Weiterbildungsangebote informieren. Die Schu-
len freuen sich, damit eine Hilfestellung für die Bildungswahl 
geben zu können – vielleicht sogar in einem Bereich, der zuvor 
unbekannt war.
Entsprechende Informationen gibt es auf den jeweiligen Home-
pages der Schulen:
www.bsz-bietigheim.de; www.css-lb.de; www.erich-bracher-
schule.de; www.mps-lb.de; www.ows-lb.de; www.rfs-lb.de

Wald- und Naturkindergarten 
Reutwaldfüchse
Ein Rückblick in die Adventszeit
„Mitten in der Nacht ist ein Stern erwacht. Kündet allen nah 
und fern die Geburt des Herrn.“ Welch eine Aufregung und 
Freude war es, als wir gemeinsam mit Pfarrerin Kisser einen Got-
tesdienst feierten!
Die Kinder und Erzieher*innen der Beate-Kaltschmidt-Kinderta-
geseinrichtung und des Waldkindergartens „Reutwaldfüchse“ tra-
fen sich im Dezember in der Oberriexinger Georgskirche. Dort 
begrüßte uns Frau Kisser, wir beteten gemeinsam, sangen Weih-
nachtslieder und klatschten dabei vor Freude in die Hände. An-
schließend lauschten die Kinder gespannt dem Krippenspiel, dass 
in Ori traditionell die Erzieher*innen spielen. Mit Maria und Josef 
und dem Jesuskind. Mit einem Hirten und einem Schäfchen und 
mit den drei Königen. Frau Kisser sprach nach dem Spiel einen 
Segen und wir verabschiedeten uns mit dem Lied „Ihr Kinderlein 
kommet“, dass wir bereits im Kindergarten übten.

 
 Foto: Reutwaldfuchs

Unsere jüngsten Kinder aus dem 
„Glühwürmchenhaus“ feierten ein 
Weihnachtsfest mit Pfarrerin Kisser 
in ihren gewohnten Räumen der 
Krippe. Auch sie sangen, ließen 
sich leckere Kekse schmecken und 
spielten alle zusammen die Weih-
nachtsgeschichte als Mitmachge-
schichte.

Ein großes Dankeschön an Frau Kisser! Es waren schöne und 
berührende Erlebnisse!
Nun hat das neue Jahr bereits begonnen und wir wünschen allen 
Oberriexingern ein glückliches 2023!

Herzlichst
Ihre Kinder und Erzieher*innen der Oberriexinger Kitas

Landwirtschaft

Klimawandel und Landwirtschaft
Betriebliche Betroffenheit – Anpassungsstrategien und 
Wassermanagement
Am 24. und 25. Januar 2023 findet in der Ländlichen Heimvolks-
hochschule Hohebuch eine Fachtagung zum Thema Klimawandel 
und Landwirtschaft für Landwirtinnen, Landwirte und Bäuerin-
nen statt. Ausgehend von der eigenen betrieblichen Betroffenheit 
geht es am ersten Tag schwerpunktmäßig um „Klimaresilienten 
Ackerbau“ und „Anpassungsmöglichkeiten im Grünland“. Am 
zweiten Tag bilden Praxisbeispiele wahlweise in der Tierhaltung 
sowie Weinbau und Sonderkulturen den Schwerpunkt. Nach-
mittags wird eine Exkursion angeboten. Informationen und An-
meldung beim Evang. Bauernwerk-Ländl. Heimvolkshochschule 
Hohebuch, Veronika Grossenbacher, Hohebuch 16, 74638 Wal-
denburg, v.grossenbacher@hohebuch.de, Tel: 07942-10712, 
www.hohebuch.de
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Ernährungszentrum Mittlerer Neckar

Nachhaltigkeit – Fokus Ernährung
Fortbildung für Erzieher*innen am Montag, 6. Februar 
2023, 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstaltungsort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar, Hin-
denburgstraße 30/1, 71638 Ludwigsburg
Nachhaltigkeit ist in allen Lebensbereichen von großer Bedeu-
tung. Deshalb wird der Schwerpunkt dieser Fortbildung auf 
Nachhaltigkeit - mit dem Fokus Ernährung - gelegt.
Im ersten Teil der Fortbildung geht es um die Grundsätze nach-
haltiger Ernährung.
Wie sieht ein nachhaltiger, aber auch kindgerechter Speiseplan 
nach der Deutschen Gesellschaft für Ernährung aus? Was ist 
Obst und Gemüse der Saison, wo kommt das Essen her und wie 
können Lebensmittelabfälle reduziert werden? Die Teilnehmen-
den erhalten Ideen und Anregungen für alltagsintegrierte Projek-
te, damit auch bei den Jüngsten das Bewusstsein für eine nach-
haltige Lebensweise gestärkt wird.
Im zweiten Teil der Fortbildung geht es in die Küche des Ernäh-
rungszentrums und um die Grundsätze zur Hygiene, Arbeitssi-
cherheit und Schneidetechniken zur Anleitung von Kindern.
Es werden alltagstaugliche Gerichte zubereitet und dabei Tipps 
zur Resteverwertung und Abfallreduzierung gegeben. Selbstver-
ständlich erhalten die Teilnehmenden die Rezepte, um die Ideen 
auch in ihrer Einrichtung umsetzen zu können.
Die Teilnahme an der Fortbildung kostet 5 € für Lebensmittel 
und Unterlagen. Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Bitte 
Schürze, Geschirrtuch und Restebehälter mitbringen.
Zum Schutz der Teilnehmenden und der Fortbildungsleiterin bit-
ten wir um das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.
Die Anmeldung ist bis zum 30.01.2023 über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de/ 
unter „Veranstaltungen“ möglich.

Babys erster Brei - Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Workshop am Freitag, 10. Februar 2023, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Martina Spalt-Kuhlmann, Meisterin der Hauswirtschaft 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), über die 
Schulter. Sie gibt Tipps und Tricks bei der Zubereitung von ver-
schiedenen Breien und schult auch den Blick für die Zutatenlis-
te in Fertigprodukten. Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die 
Teilnehmer-Plätze sind begrenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.
landwirtschaft-bw.de/ unter „Veranstaltungen“ möglich.

Süßes – Lust oder Frust? Wie mit Zucker und Süßigkeiten 
umgehen?
Online-Vortrag am Montag, 20. Februar 2023, 
18.00 bis 19.30 Uhr
Die meisten Kinder lieben Süßes. Das führt oft zu Quengelei-
en nach Süßem und Diskussionen mit den Kleinen. Bekannt ist, 
dass zu viel Zucker ungesund ist. Aber was ist zu viel? Sollte 
komplett auf Zucker verzichtet werden? Welche körperlichen 
Auswirkungen hat ein hoher Zuckerkonsum oder ist die Menge 
egal, solange das Kind normalgewichtig ist? Wären Zuckeralter-
nativen besser? Unter welchen Namen verbirgt sich Zucker auf 
der Zutatenliste? Wie lernen Kinder einen natürlichen Umgang 
mit Süßem?
Diese Fragen wird Karin Rupprecht im Vortrag klären und Mög-
lichkeiten zum Umgang mit Süßem aufzeigen und diskutieren.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt.
Anmeldung auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“.

Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 21. Februar 2023, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert 
es sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine 

kindgerechte Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese 
Fragen beantwortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Ökotrophologin 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), in ihrem 
Online-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.
landwirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Oberriexingen

Kirchliche Mitteilungen

Wochenspruch:
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“  
 Römer 8, 14

Mittwoch, 11.01.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (ökum. Krabbelgruppe) im Gemein-
dehaus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)
Sonntag, 15.01.2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Thorsten Kisser)
Mittwoch, 18.01.2023
9.30 Uhr „Ori-Zwerge“ (ökum. Krabbelgruppe) im Gemein-
dehaus (unten)
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus (oben)
Donnerstag, 19.01.2023
19.00 Uhr Geburtstagsbesuchsdiensttreffen im Gemeindehaus
Sonntag, 22.01.2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Daniela Kisser)
17.00 Uhr Mitarbeiterabend

 
 Logo: msm

OriMittagsTisch
Das Mittagstisch-Team der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Oberriexingen lädt wieder zum 
gemeinsamen Mittagessen am 
Dienstag, 24.01.2023, ab 12 Uhr, 
in das Evang. Gemeindehaus ein.
Es gibt paniertes Schweineschnitzel 
mit Kartoffelsalat (geliefert vom Par-
tyservice Langhans).
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
20.01.2023 bei Frau Inge Hörer (Tel. Nr. 07042 / 149 35) an.

 
 Foto: Bildquelle: M. Klatt

Skiausfahrt in die Schweizer Alpen
Termin: Sa., 11.03.2023 bis Sa., 18.03.2023
Kommen Sie mit uns mit und 
genießen Sie eine herrliche 
Woche auf den vielfältigen und 
gut gepflegten Hängen im Ski-
gebiet Grächen. Rund um das 
Seetalhorn eröffnet sich eine 
einzigartige Naturlandschaft 
mit atemberaubender Panora-
masicht über das Wallis und 
darüber hinaus. Insgesamt 44 
bestens präparierte Pistenkilo-
metern erwarten Ski- und Snowboardfahrer. 2,5 km Langlauf-
strecken sowie für nicht Skifahrer 38 km Winterwanderwege 
sowie 23 km Schneeschuhtrails. Genügend Platz, Ihre Spuren 
im Schnee zu hinterlassen. Die Berghütte ist urgemütlich und 
liegt je Schneelage ca. 2 Min. von der Piste weg. Das Orgateam 


